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Antragsteller (Name, Vorname bzw. Bezeichnung) Betriebsnummer 

Straße, Hs.-Nr., Ortsteil Bankverbindung (wie in der Betriebsnummer gespeichert) 

PLZ, Ort Kontonummer                              Bankleitzahl 

Telefon/Fax Bank (Name/Ort) 

Handy E-Mail 

  
eingereicht über die TG:_____________________  

 
An die 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
Abteilung Förderwesen und Fachrecht  
Menzinger Str. 54 
 
80638 München   

 
 Eingangsstempel der LFL 

Verwendungsnachweis 
 

Vorhaben mit Einzelnachweis 
 
 ____ Teilverwendungsnachweis 
 

 Schlussverwendungsnachweis 
 
zum Bewilligungsbescheid vom: ....................... Projektnummer (lt. Bescheid):....................... 

 
Zweck der Zuwendung (Beschreibung der Maßnahme): 
 

....................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................... 

 

A.   Sachlicher Bericht 
 

1. Datum der ersten Auftragsvergabe:  ........................................................................ 

Beginn der Maßnahme (Datum):  ............................................................................. 

Durchführungsstand / Ende der Maßnahme (Datum): ............................................. 

2. Abweichungen von der genehmigten Planung sind unter Punkt F zu nennen und 

zu erläuten. 

3. Auswirkungen der getätigten Investitionen: 
.................................................................................................................................................. 

.................................................................................................................................................. 

.................................................................................................................................................. 

.................................................................................................................................................. 
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B.   Finanzierung 

 
 
 Die Maßnahme wurde wie im Bewilligungsbescheid dargestellt finanziert. 
 
 Die Finanzierung hat sich wie folgt geändert (z.B. andere Zuwendungen): 
 
 ................................................................................................................... 

 ................................................................................................................... 

................................................................................................................... 

 

Die förderfähige Summe muss über der Bagatellgrenze von 5.000€ liegen. 
 
 
 
 
 
 

C.   Buchführung 
 

 Der Betrieb ist buchführungspflichtig; die Investitionen wurden / werden 

ordnungsgemäß als Neuanschaffung inventarisiert 

 Der Betrieb ist nicht buchführungspflichtig 

 
 
 
 
 
 

D.   Sicherung der Zuwendung 
(Sofern als Auflage im Bescheid) 

 
Gemäß Nr. ..................... des Bescheids vom ............................................. ist eine  

Bankbürgschaft / Grundschuld*)  in Höhe von ..................................... EURO beigefügt. 

*)  nichtzutreffendes streichen 
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E.   Aufstellung der Ausgaben nach Einzelbelegen 
Antragsteller ........................................................................................................................................................................Blatt-Nr.:.......................... 

Bitte Rechnungsbelege nach Maßnahmen und Datum sortieren, Belege mit fortlaufenden Nummern versehen und anschließend in die Zusammenstellung eintragen. 
 

Rechnungsbelege Zahlungen  

Lfd. 
Nr. 

Datum der 
Rechnung 

Firma/Rechnungssteller Gegenstand oder ausgeführte Leistungen Rechnungs-
betrag brutto 

€ 

Art der 
Zahlung 
(bar/ÜW) 

Rechnung 
bezahlt am 

tatsächlich 
bezahlter 
Betrag €  

brutto 

tatsächlich 
bezahlter 
Betrag € 

netto 

beantragter 
Betrag € 
netto  1) 

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

Summe:  2)  
 
1) Skonto muss immer abgezogen werden, wenn es dem Zuwendungsempfänger angeboten wurde. Unerheblich ist insoweit, ob der Zuwendungsempfänger das Skonto  
beansprucht hat. Evtl. beanspruchte Rabatte, Einbehalte u. dgl. müssen abgezogen sein.  
Nicht förderfähige Positionen auf den Einzelrechnungen durchstreichen und nur die dementsprechend gekürzten Beträge beantragen 

2) Die beantragte/förderfähige Summe muss über der Bagatellgrenze von 5.000€ liegen. 
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F.   Zusammenfassende Aufstellung nach Hauptpositionen der Ausgabengliederung 
Positionen lt. Bescheid Punkt 1.3  

 
 

Vorgesehene Arbeiten nach Kostenaufstellung 
(lt. Bewilligungsbescheid) 

nachgewiesene und bezahlte Nettoausgaben  
in € 

Abweichungen gegenüber der Kostenaufstellung 

Position Betrag € bisher*) jetzt beantragt insgesamt in € in % Begründung 

Gebäude, 
Anlagen 

             

Teichbauvorhaben 
(Einzelnachweis) 

             

Maschinen, 
Geräte 

             

Sonstiges 
             

Baunebenkosten 
             

Unvorhergesehenes 
             

Gesamt:               

______________________________________________________________ 

*) durch bisherige Verwendungsnachweise als förderfähig anerkannte Kosten 
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G.   Erklärung 
gemäß VV Nr. 10.2.3 zu Art.44 BayHO 

 
In Kenntnis der strafrechtlichen Bedeutung unvollständiger oder falscher Angaben 
wird versichert, dass 
 
- die Einnahmen und Ausgaben nach den Rechnungsunterlagen im Zusammenhang 

mit dem geförderten Vorhaben angefallen sind (bei Förderung von Baumaßnahmen: 
und mit der Baurechnung übereinstimmen), 
 

- die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren worden 
ist und die Angaben mit den Büchern und den Belegen übereinstimmen und die 
geltend gemachten Ausgaben ordnungsgemäß in der Buchführung aktiviert worden 
sind,  

 
- die nicht zuwendungsfähigen Beträge, sowie die MwSt., Rabatte und Skonti sowie 

etwaige Rückforderungen und Rückzahlungen abgezogen wurden, 
 
- die Zuwendung ausschließlich zur Erfüllung des im Zuwendungsbescheid näher 

bezeichneten Zuwendungszwecks verwendet wird, 
 
- die im Zuwendungsbescheid einschließlich den dort enthaltenen 

Nebenbestimmungen genannten Bedingungen und Auflagen eingehalten werden. 
 

Dem Unterzeichner ist bekannt, dass die Zuwendung im Fall ihrer zweckwidrigen 
Verwendung der Rückforderung und Verzinsung unterliegt. 
 
Ort, Datum  Unterschrift(en) des/der Zuwendungsempfänger(s) 
 
 

  

 
 

Bestätigung der Unteren Naturschutzbehörde 
(Sofern Auflagen der Unteren Naturschutzbehörde vorlagen) 

 

Es wird bestätigt, dass die in Verbindung mit dem beantragten Projekt von der 

Naturschutzbehörde gemachten Auflagen eingehalten wurden. 
 

____________________ _____________________________ 
Ort, Datum Unterschrift und Stempel der Unteren Naturschutzbehörde 
 
 

G E S T A T T U N G 
 
Ich/wir erkläre/n mich/uns damit einverstanden, dass im Rahmen der Abwicklung des 

EFF - Förderprogramms die Kopien der auszahlungsbegleitenden Schreiben an die 

Teichgenossenschaft  ........................................................  übermittelt werden. 

 

____________________    _____________________________ 
Ort, Datum                                                                                                      Unterschrift(en) des/der Zuwendungsempfänger(s) 
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